
  
  

  

  
  

  

  

   

       
  
  
  
  
  
  

Intelligence and Terrorism 
Information Center at the Israel 

Intelligence Heritage & 
Commemoration Center (IICC)  

 
 
 
 
 
 
 
  

     8. Juli 2008 
 

  

In einer gemeinsamen Operation des 
Inlandsicherheitsdienstes (Shabak) und der 
israelischen Armee (Zahal) wurde in Nablus 
eine Terrorzelle des operativen Flügels der 
Hamas ausgehoben. Diese befand sich in der 
Vorbereitungsphase für bedeutende 
Anschläge gegen israelische Ziele. Ferner war 
diese Zelle u.a. in die Herstellung des 
Sprengstoffgürtels involviert, der in Tel Aviv 
beschlagnahmt werden konnte und der bei 
einem Selbstmordanschlag in Israel im 
September 2007 eingesetzt werden sollte1. 

 
  

  
Die Mitglieder der Terrorzelle  

   

   

   

   

   

   

   
                                                 

1 Basierend auf einem Bericht des Shabak. 

Osama Hasam 
Rashad Halwah 

Tarek Abdallah 
Mahmud Zahar 

Magdi Zabih 
Hussein Abu 
Yassin

Iman Yussuf 
Ahmad Awad 
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AAAllllllgggeeemmmeeeiiinnn   
1. In einer gemeinsamen Operation der israelischen Armee Zahal und des 

Inlandsicherheitsdienstes Shabak in Nablus (Mai 2008) wurde eine vierköpfige Terrorzelle 

ausgehoben, die dem operativen-terroristischen Flügel der Hamas angehört. Diese Terrorzelle, 

deren Mitglieder alle aus Nablus stammen, war daran, Anschläge gegen Israel vorzubereiten 

und hatte im September 2007 sogar versucht, einen Selbstmordanschlag in Tel Aviv zu 

verüben. Die Informationen, die sich aus dem Verhör der Mitglieder dieser Zelle ergaben und 

ihren Kampfwaffen nach zu urteilen, muss auf eine hohe Bereitschaft zur Ausübung von 

bedeutenden Anschlägen gegen israelische Ziele geschlossen werden. 

   

DDDeeetttaaaiiilllsss   

   
2. Nachfolgend die Kenndaten der festgenommenen Mitglieder der Terrorzelle: 

a. Osama Hasam Rashad Halwah -  Jahrgang 1987, Student an der Universität Al-Najah 

b. Tarek Abdalla Mahmud Zahar – Jahrgang 1983 

c. Magid Zabih Hussein Abu Yassin – Jahrgang 1982 

d. Iman Yussuf Ahmad Awad – Jahrgang 1978, war in der Vergangenheit in Israel 

inhaftiert, weil er in die Entsendung eines Selbstmordattentäters verwickelt war. 

 

3. Die Terrorzelle operierte in Nablus über einen langen Zeitraum, um ihre Fähigkeiten zur 

Ausführung von Anschlägen zu verbessern. In diesem Rahmen haben sie in einem 

Mehrfamilienhaus in der Stadtmitte von Nablus ein Sprengstofflabor aufgebaut. In 

diesem Labor erlernten die Terrormitglieder die Herstellung von Sprengsätzen aus flüssigen 

Materialien, wie z.B. Sulfaten und Säuren. Die Anleitung zur Herstellung erhielten sie über 

Videos, die ihnen die Hamas zur Verfügung gestellt hat. Auf dem Video gab es Erklärungen 

und Beispiele von Muhand Hafez Mahmud Zahar, einem führenden, 2002 getöteten 

Terrormitglied der Hamas2. Die Zelle verfügte über einsatzbereiten Sprengstoff und einige 

Maschinengewehre vom Typ M-16 und über Kalaschnikows. 

 

4. Die Mitglieder der Terrorzelle waren ebenfalls in einen versuchten Selbstmordanschlag in 

Tel Aviv (22. September 2007) involviert. Sie haben den Sprengstoffgürtel für diesen Anschlag 

hergestellt. Dieser Selbstmordanschlag konnte durch die israelischen Sicherheitskräfte 

                                                 
2  Ein Spezialist der Hamas für die Herstellung von Bomben; er stand hinter einer Anzahl von 
Anschlägen in Israel und wurde 2002 in einer Auseinandersetzung mit Zahal getötet. 
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(Shabak, Zahal, Israel Police) vereitelt werden. Ein Einwohner aus Nablus, der in Tel Aviv 

arbeitete, wurde festgenommen. Sein Verhör führte die Sicherheitskräfte zum 10 kg schweren 

Sprengstoffgürtel, der in einem Wohnhaus in Süden Tel Avivs versteckt worden war3. 

  

 

  
   

  

  

  

  

  

  

Das Haus im Süden von Tel Aviv, in dem sich der Sprengstoffgürtel befand (Foto: Yuval Arel, Israel 

Police) 

                                                 
3 Siehe Informationsbulletin vom 23. September 2007: Ein Selbstmordanschlag konnte durch 
die Verhaftung eines Hamas-Aktivisten vereitelt werden. Dabei wurde der Spregnstoffgürtel in 
einer Wohnung im Süden der Stadt gefunden. 

http://www.terrorism-info.org.il/malam_multimedia/German/pdf/ct_230907g.pdf

